
  _______________________________________________________________                   _______       

NOFV Oberliga-Süd     2024/25     23. Spieltag     05.04.2025     

SC Freital   -   BSG Wismut Gera     3:1 (2:0) 

Freital siegt weiter 

Seit vier Spielen war unsere Mannschaft ungeschlagen und heute sollten die nächsten Punkte hier 

in Freital eigefahren werden. Gegner dabei war die Mannschaft der BSG Wismut Gera gegen die es 

einiges gutzumachen galt. In der Hinrunde mussten sich die Freitaler, nach einer ihrer wohl 

schlechtesten Saisonleistungen, mit 0:3 geschlagen geben.  

Dies sollte nun heute korrigiert werden und trotz der nach wie vor etwas angespannten 

Personalsituation, konnte Trainer Christopher Beck ein schlagkräftiges Team auf den Rasen 

schicken, welches in der Lage sein sollte erfolgreichen Fußball zu spielen.  

So dauerte es dann auch nicht lange, bis der Ball zum ersten Mal den Weg ins Geraer Tor gefunden 

hatte. Sandro Schulze war auf der rechten Angriffsseite durchgebrochen, brachte eine präzise 

Flanke in den Strafraum, wo Felix Hennig mit per Kopf zur Stelle war und die Freitaler Führung 

erzielte. Die Gäste zeigten sich davon allerdings wenig beeindruckt, spielten ihrerseits auch mutig 

nach vorn und wären in der 12. Spielminute um ein Haar zum Ausgleich gekommen als Califo Balde 

im Freitaler Strafraum zum Abschluss kam, aber am hervorragend reagierenden Matti Kamenz im 

Freitaler Tor scheiterte. Durch die offensive Spielweise der Gäste ergaben sich für unsere Jungs 

immer wieder Räume, die sie zu gefährlichen Konterzügen nutzten, sodass das zweite Freitaler Tor 

gleich mehrfach in der Luft lag. So konnte auch Gästeschlussmann Lucas Soldera sein Können 

unter Beweis stellen. In der 26. Spielminute dann aber wieder fast der Ausgleichstreffer. Wieder 

war es Matti Kamenz der im Zentrum des Geschehens stand, aber diesmal in negativer Hinsicht. 

Ein missglückter Abwurf seinerseits gelangte direkt zum Geraer Mittelstürmer Nikita Bondarenko, 

der den Ball eigentlich nur in das verwaiste Freitaler Tor befördern musste, dieses aber, zur großen 

Erleichterung der Gastgeber, knapp verfehlte.  

Kurz darauf dann, wieder ein Freitaler Konter und nach einem schönen Zuspiel von Robin Fluß, 

stürmte Rick-Edward Wuchrer allein auf das Geraer Tor zu und versenkte den Ball gekonnt im 

linken unteren Eck. Weitere drei Minuten später hätte er fast den nächsten Treffer erzielt, setzt 

seinen Schuss aber diesmal etwas zu hoch an, sodass der Ball über das Geraer Gehäuse segelte.  

So ging es mit einer insgesamt verdienten Freitaler Zweitoreführung in die Pause.  

Nach dem Seitenwechsel agierte die Freitaler Mannschaft dann etwas defensiver, überließ dem 

Gegner die Initiative und versuchte mit einem weiteren Konter die Partie endgültig zu 

entscheiden. Die Gäste, mit nun mehr Ballbesitz, versuchten ihrerseits zum Anschlusstreffer zu 

kommen, konnten sich aber lange Zeit nicht entscheidend durchsetzen.  

So war es dann wieder ein individueller Fehler der zum nächsten Treffer führte. Jonas Adler 

vertändelt vorm Freitaler Strafraum den Ball, worauf sich die Gäste nicht zweimal bitten lassen 

und durch Califo Balde den Anschluss erzielen. Damit nahm die Partie wieder deutlich an Fahrt auf, 

aber nun waren es wieder die Gastgeber die zu den nächsten Gelegenheiten kamen. In der 70. 

Spielminute waren die Bemühungen dann auch wieder von Erfolg gekrönt. Diesmal war es eine 

Standardsituation die dem Treffer vorrausging. Ricardo Michael schlug einen Freistoß von 

halbrechts in den Gästestrafraum, fand dort den kurz zuvor eingewechselten Philip Weidauer, der 

sich die Gelegenheit nicht entgehen lies und den dritten Freitaler Treffer erzielte. In der 

Schlussphase verpassten es die Freitaler bei einer ganzen Anzahl an Kontergelegenheiten noch 

weitere Treffer nachzulegen, dies war dann letztlich aber egal, denn der nächste Sieg war im 

Kasten. In der Tabelle konnte man damit Bischofswerda überholen, gegen die es dann in der 

kommenden Woche darum geht, den positiven Trend fortzuführen. 

Torfolge: 1:0 Felix Hennig (7.); 2:0 Rick-Edward Wuchrer (28.); 2:1 Califo Balde (65.);  

                 3:1 Philip Weidauer(70.) 

Zuschauer:   275                                   Gelb:  1/3 


